
Stammdatendubletten erschweren und stören die einwandfreie Prozessbearbeitung und -darstellung
insbesondere im Bereich des Kundenservice.
Die fehlerfreie Wiedergabe technischer Datenobjekte wie Anschlussobjekt und Verbrauchsstelle ist gerade
unter Unbundling-Gesichtspunkten zu gewährleisten. Zeitliche und monetäre Mehraufwände in der Bearbei-
tung technischer Geschäftsprozesse sind in diesem Zusammenhang zu reduzieren. Die Lösung liefert
Zusammenführung von Verbrauchsstellen durch Änderung der Zuordnung in der Versorgungsanlage.

» Verbrauchsstellen-Zusammenführung«
Bereinigung von Verbrauchsstellen-Dubletten im SAP IS-U/CCS V
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Zielsetzung

Die Lösung der evu.it zur Verbrauchs-
stellenzusammenführung verfolgt das
Ziel einer nachhaltigen Optimierung
der Datenqualität insbesondere im
Bereich der technischen Stammdat-
en. Durch den gezielten Einsatz des
Werkzeuges erfolgt eine sukzessive
Überführung von Versorgungsanlagen
sowie deren abhängige Objekte in
eine manuell selektierte Ziel-
Verbrauchsstelle. Durch den transpar-
enten Aufbau, die umfangreichen
Navigationsmöglichkeiten in andere
Stammdatenobjekte sowie durch die
intuitive Handhabung wird zudem
eine effiziente Nutzung der Lösung
erzielt.



evu.it GmbH
Freie-Vogel-Str.391
44269 Dortmund

Telefon 02 31 / 930-11 55
Telefax 02 31 / 930-11 08
info@evu-it.de
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Lösung

Das Programm ändert die Ver-
brauchsstelle in der selektierten und
in der über den Zählpunkt korrespon-
dierenden Anlage.

Es werden alle Anlagen gelesen, die
an dem gleichen Zählpunkt
hängen.Ist nur die Einstiegsanlage
vorhanden, werden sofort die
Stammdaten angezeigt. Sind zwei
Versorgungsanlagen existent, so wird
die korrespondierende Anlage den
identischen Prüfungen unterzogen
und später ebenfalls geändert. Bei
drei oder mehr Anlagen wird die Ver-
arbeitung durch eine bewusste Be-
nutzerentscheidung selektiert.

Falls zu den betro�enen Anlagen ak-
tive Verträge existieren, erscheint
eine Warnmeldung (Alert).

Da die Quell- und die Ziel-Ver-
brauchsstelle dem gleichen An-
schlussobjekt zugeordnet sein müs-
sen ist ein Direktabsprung in die
Transaktion ES64 vorgesehen, um im
Rahmen der Vorarbeiten die
Verbrauchsstelle(n) ggf. einem ande-
ren Anschlussobjekt zuzuordnen.

Sollten die Daten (Lagezusatz etc.)
der Quell- und der Ziel-Verbrauchs-
stelle nicht übereinstimmen, kann
der Anwender per Dialogfenster ent-
scheiden, ob die Daten übernommen
oder geändert werden sollen (Neu-
anlage). Existiert weder eine externe
Zählpunktbezeichnung, noch eine
korrespondierende Anlage, kann der
Benutzer zusätzlich die Übernahme
der Zählpunktbezeichnung über die
Ziel-Verbrauchsstelle anfordern.

Nutzen

• einfaches Handling
• geringe Kosten
• direkter Tooleinsatz ohne

Einführungsaufwand
• umfangreiche Navigationsfunktion

aus einer Transaktion


